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ihrer Unsicherheit 

nicht widersetzen 
können.
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„ARNOLD UND DIE BANKDRÜCKER“ ist 
eine Comicfigur, die von Philip Osbourne 
und Roberta Procacci geschaffen wurde. 

Das Thema dieses Comics wurde von Ma-
rio Endrizzi des Sportvereins GS Excelsior 
geschrieben, während das Skript und die 
Zeichnungen vom ALMOND ENTERTAIN-

MENT-Team erstellt wurden

www.almondentertainment.com

Liebe Jugendliche, Liebe Eltern,
mit großem Stolz stelle ich euch das Projekt des Comics „Arnold und die  Bank-
drücker“ vor. Diese Initiative entsteht aus der Zusammenarbeit mit GS Excelsior, 
dem FC Südtirol und Almond Entertainment zum Anlass des Nationalen Tages gegen 
Mobbing und Cybermobbing. Dieses Comic-Heft ist nicht nur eine spannende und 
fesselnde Geschichte für junge Menschen, sondern stellt auch ein wichtiges pädago-
gisches Instrument zur Sensibilisierung von Jungen und Mädchen für ein so wichtiges 
Thema wie Mobbing in all seinen Formen dar.  Die Entscheidung, mit namhaften 
Fußball-Organisationen wie GS Excelsior und dem FC Südtirol zusammenzuarbeit-
en, ist kein Zufall. Sport ist in der Tat eine universelle Sprache, die verbindet und 
Teamwork, sowie auch Schwierigkeiten gemeinsam zu überwinden und jeden Einzelnen 
mit seinen einzigartigen Qualitäten zu schätzen lehrt. Ich bedanke mich herzlichst bei 
allen, die an der Verwirklichung dieses Projekts beigetragen haben und natürlich den 
jungen Menschen selbst, die mit ihrer Energie und Kreativität im Mittelpunkt all un-
serer Initiativen stehen. Der 7. Februar soll nicht nur ein Tag des Nachdenkens sein, 
sondern auch eine Gelegenheit, unser Engagement für den Aufbau einer Gemein-
schaft zu bekräftigen, die weiß, wie man „Nein“ zu Mobbing und Cybermobbing sagt.

Christian Battisti
Stadtrat für Jugend, Gemeinde Bozen

Mobbing ist 
die Waffe 

derjenigen, die sich 
ihrer Unsicherheit 

nicht widersetzen 
können.



Hallo, wir sind GS Excelsior! 
Wir sind ein Fußballverein, der im Jahr 2001 in Bozen gegründet wurde und in der 3. Amateurliga spielt. 
Wir sind die Gestalter dieser Anti-Mobbing-Geschichte, denn seit der Gründung des Vereins haben 
wir das Ziel, Sport als Spaß in Freundschaft und mit Respekt für alle zu erleben. Dank einer Reihe 
von merkwürdigen Rekorden sind wir vielleicht die berühmteste Fußballmannschaft der 3. Amateurliga 
in Italien. Wir sind das Team, das die meisten Spiele verliert, in 22 Meisterschaftsrunden haben wir 
nur 7 Siege und 8 Unentschieden eingeholt, alle anderen Spiele haben wir immer verloren. Dabei haben 
wir über 3.300 Tore kassiert und nur etwas mehr als 300 geschossen, aber wir haben 17-mal den Fair-
ness-Pokal gewonnen, der die fairste und respektvollste Mannschaft der Liga belohnt. Und das ist der 
größte Sieg für uns. Wir haben den „Minutenmesser“, der dafür sorgt, dass jeder die gleiche Anzahl 
von Spiel- Minuten während der gesamten Meisterschaft spielt, dabei spielt es keine Rolle, wer mehr 
oder weniger gut spielt. Was zählt, ist allein der Wille zu spielen und die Präsenz und der Einsatz im 
Training. Deshalb sind bei uns alle Stammspieler, auch wenn ein großer Teil von ihnen keine besonderen 
technischen, sondern eher menschliche Qualitäten hat. Spieler mit leichten geistigen Behinderungen, 
mit sozialen Schwierigkeiten, die vielleicht von anderen Vereinen abgelehnt wurden oder die unter einem 
übermäßig wettbewerbsorientierten Umfeld leiden, stehen bei uns gleichberechtigt auf dem Platz. Ne-
ben ihnen wachsen die Spieler heran, die technisch fähiger sind, aber die unsere Philosophie akzeptie-
ren, denn wir wollen gewinnen, alle zusammen, aber nicht um jeden Preis! Neben der ersten Mannschaft 
ist gerade ein Jugendbereich mit vielen Mädchen und Jungen entstanden, die mit den gleichen Werten, 
welche das Geheimnis unseres Fußballverständnisses ausmachen, spielen und Spaß haben wollen.

Valter Vezzù
Präsident des GS Excelsiors

Liebe MitbürgerInnen,
Der FC Südtirol hat sich dieser lobenswerten und engagierten Initiative angeschlossen, die das Ergebnis 
einer wertvollen Synergie und Teamarbeit ist, um anlässlich des Nationalen Tages gegen Mobbing und 
Cybermobbing ein starkes und klares Signal zu setzen. Mit diesem schönen Comic voller positiver und 
aussagekräftiger Botschaften und den verschiedenen Begleitinitiativen, unter anderem im Stadion, möcht-
en wir die Kinder mit einem attraktiven Angebot direkt ansprechen, um gemeinsam ein wertvolles Ziel zu 
erreichen: ein klares NEIN zu jeder Form von Schikanen zu sagen.  
Ich danke den Organisatoren des Projekts aufrichtig, und wir sind stolz darauf, ein wichtiger Teil dieses 
Projekts zu sein. Ich lade Kinder, aber auch Eltern und ErzieherInnen ein, dieses Abenteuer von „Arnold“ 
zu lesen, einem Botschafter guter Beispiele, der auch in unserer Realität gelandet ist, um der Protagonist 
einer völlig neuen Geschichte voller wertvoller Inhalte und pädagogischer Werte zu sein.

Präsident des FC Südtirols

FC Südtirol

Excelsior



 Ein Abend in Bozen.

Auf dem Excelsior-Feld 
beginnt ein neues Training.

Massimo! 
 Eine Frau will 
mit jemandem 

sprechen.

Guten
Abend, ich bin 

Massimo. Wie kann 
ich Ihnen
 helfen?



 Hey 
Arnold sag 
“TRENTATRE
 TRENTINI”!

 Ich wette 
du schaffst 

es nicht!

Danke…ich 
möchte über 
meinen Sohn 
sprechen.

 Ja sicher, 
erzählen 

Sie mir.

„Es ist nie leicht DIE EIGENEN 
PROBLEME ZU ERZÄHLEN. Es ist 

meistens fast unmöglich über die 
Probleme der eigenen Lieben zu 

sprechen.”

„Sie machen sich über 
ihn lustig, weil er 

stottert. Sie bringen 
ihn mit Zungenbrechern 

in Schwierigkeit und 
verspotten ihn, wenn er nicht 

vorankommt.”



 Jedes Training 
ist eine Qual.  

Sie necken ihn, 
schubsen ihn... und 
manchmal bringen 
sie ihn sogar zum 

Stolpern.

Und wie antwortest 
du während der 
Fragestunden 

in der Schule? Oder 
bleibst du 

stumm?
 

„Wenn ich nur die richtigen 
Worte hätte, um Ihnen zu 
erklären, was mein Sohn 

gerade erlebt…“

 Vielleicht 
versteht er 
die Fragen 
gar nicht!

 „Arnold spricht 
nicht darüber. 
Er verschließt 
sich und leidet 
im Stillen und 

das macht alles 
noch schlimmer.“

 Ich verstehe 
und deshalb 
möchten Sie, 

dass er hier mit 
uns probiert, 

richtig?

Ja, aber ich 
weiß nicht ob 

er will….er hat 
Angst auch hier 
verspottet zu 

werden.



Die Mitspieler, die 
ihn nicht hänseln, 

versuchen 
manchmal, ihn zu 

verteidigen, aber 
sie haben Angst vor 

den Arroganten, 
und so wird Arnold 

immer allein 
gelassen.

„Diejenigen, die es auf ihn abgesehen 
haben, tun dies versteckt vor den 
Trainern. Arnold hat nicht den Mut, 

darüber zu sprechen ... er schämt sich.”

„Letzthin geht er öfters nicht 
trainieren. Manchmal sagt er, dass es 
ihm nicht gut geht…aber ich weiß, dass 

das nicht wahr ist.”

 Er sagt, dass er 
nicht mehr Fußball 
spielen will…aber 
das wäre schade. 

Auf dem Spielfeld, 
für einige Stunden, 
vergisst er alles. 

Er ist ein guter 
Spieler…und er ist 

glücklich.



Hier bei 
Excelsior 

stehen die Dinge 
anders. Wir alle 

arbeiten daran, ein 
inklusives Umfeld 

zu schaffen.

Gib den Ball 
weiter!

 Ich hoffe sehr, 
dass er annimmt. 

Fußballspielen 
ist seine 

Leidenschaft.

 Ich werde mit 
Arnold sprechen. 
Wir werden alles 

versuchen, sodass 
er sich sicher 

fühlt.

Danke. 
Ich weiß nicht, 
wie ich Ihnen 
danken kann.



Ich bin hier, weil ich weiß, dass es 
nichts anderes gibt, was ihm so viel 
Freude bereitet wie Fußball. Es ist 
der einzige Moment, in dem er sich 

entspannt.

 Ich verlasse
 mich auf euch alle... Ich 

habe nur Gutes über eure 
Mannschaft gehört. 

Wie Ihr Jugendliche mit 
sozialen, finanziellen, 
zwischenmenschlichen 

Schwierigkeiten 
aufnehmt.

Das ist wahr! 
Hier bei Excelsior 

ist Fußballspielen 
für Alle. Wir 

dulden keinerlei 
Diskriminierung 

und glauben, 
dass Respekt die 

Grundlage für 
alles ist.

Ich weiß, dass ihr 
euer Bestes gebt.  

Aber denken Sie daran, 
dass Arnold sich nicht 
engagieren will. Er ist 

niedergeschlagen, er hat 
den Willen verloren.

 Machen Sie sich keine 
Sorgen. Ich werde 

mit ihm reden und wir 
werden versuchen, ihn 
dazu zu bringen, den Mut 
zu finden, es noch einmal 

zu versuchen.

„Den Mut, wieder glücklich zu 
sein ...Fußball ist eine der besten 

Brücken zum Glück!“



 Arnold, Massimo 
ist nur hier, um mit 
dir zu reden, warum 
willst du ihm nicht 

zuhören?

 Ich weiß, dass es 
nicht einfach ist, aber 
ich möchte, dass du 

es versuchst. Unserer 
Mannschaft ist es egal, 
wer du bist oder wie du 

sprichst, wir wollen nur, 
dass du Spaß hast.

Ich weiß
 nicht.... und 
wenn es wie 

vorher ist? Was, 
wenn sich alle 

wieder über 
mich lustig
 machen?

 Ich verspreche 
dir, dass das bei 

uns nicht passieren 
wird. Wir werden an 

deiner Seite sein. Ich 
möchte nur, dass du 

die Chance hast, du 
selbst zu sein. Ohne 

Angst.



 Du wirst dann verstehen, dass 
es nicht nur eine Welt gibt. 
Sondern viele Planeten ... Und in 

unserer, versuchen wir, jene zu 
nehmen, die niemandem schaden 

wollen!    

Das ist die 
beste Wahl, 

mein Junge. Ich 
warte im Feld 

auf dich.

Mein Schatz, ich 
will nur, dass 
du glücklich 
bist. Versuch 

es, wenigstens 
einmal.  

OK……ich 
versuche 

es mal!   



Stottern 
ist eine

 Kommunikations 
schwäche und nicht 
der Intelligenz. Oft 
wird es schlimmer, 
wenn man Angst hat 
und von anderen 

gegängelt 
wird.

 Es wird schwierig 
sein, eine bessere 
Version von mir 

selbst zu sein, denn 
ich bin schon der 

BESTE!!

Das müssen wir machen, das ist 
alles, was ich verlange... versucht, 
eine gute Version von euch selbst 

zu sein. 

Unterbrecht
 ihn nicht, 

beendet seine 
Sätze nicht und 

beurteilt ihn 
nicht. Geduld und 
Respekt sind der 

Schlüssel.

 Ich sehe, 
du kannst 

gut Wörter 
dribbeln!

Was können
 wir tun, damit 

sich unser 
Mitspieler

 wohl fühlt?



Hallo, ich 
bin Marco. 

Willkommen 
bei EXCELSIOR!

Hey, diese 
Shirts sind toll! 
Wir sind bereit 
für Arnold!

Ich dan….
danke euch für den 
Empfang! Ich habe 

keine Worte... Ich 
habe welche, aber sie 
kommen oft nicht so 

rüb… rüber, wie
 ich möchte

Vielleicht…
wird es hier anders sein.

 Schön, dich 
kennenzulernen, ich 
bin Diego. Ich freue 

mich darauf, mit dir zu 
spielen!



Einen Moment lang entschwinden 
die anderen...vielleicht bin ich es 

nicht mehr gewohnt, glücklich zu 
sein...

Diese „Typen“ haben mir die Freude 
genommen, mit anderen und nicht 
nur mit mir selbst fröhlich zu 

sein…

Ihre Aufrichtigkeit zählt so 
viel...ich möchte es ihnen 
sagen...denn ich bin hier und 
jetzt...und hier und jetzt ist 

endlich anders.

Ich weiß, dass ich nur wenig 
brauche... auch wenn es mir vorher 
wie viel erschien... und plötzlich 

füllt sich die Leere.



Ich fühl mich zu Hause, und 
die Lust zum Fußballspielen ist 

wieder da..

Wow! 
Mit dir in der 
Mannschaft 
werden wir 

vielleicht sogar 
ein paar Spiele

 gewinnen!

Und so werden schwierige Dinge 
leicht! Es ist, als würde ein 

Papierflugzeug mit
 Rückenwind fliegen...



 Du hast einen
 tollen Schuss, 

Arnold. Ich kann es 
kaum erwarten, dich in 
einem öffentlichen 

Spiel zu
 sehen!



 Und das offizielle Spiel 
kommt bald. Die andere 
Mannschaft ist Arnolds 

alte Mannschaft.

Lass dich
 nicht von der 
Vergangenheit 

beeinflussen, Arnold. 
Du bist hier sicher. 

Wenn dir nicht danach 
zumute ist, ist das in 
Ordnung... Aber ich 

möchte nur, dass du 
bei uns bleibst.

Arnold erlebt seinen Albtraum 
wieder... er würde gerne Mobbing 
so bekämpfen, wie er Fußbälle 

kickt.

Das kann ich 
nicht schaffen. 

Ich kann 
ihnen nicht 
begegnen!

Der Stotterer 
ist da!



Arnold 
ignoriere sie, 

schau nur 
voraus!

Arnold beobachtet seine 
früheren Kameraden aufgeregt, 

während sie trainieren

Arnold versteht diesen Hass 
nicht! Er versteht das wirklich 

nicht… Vielleicht weil es anderswo 
viel Liebe und Verständnis gibt..?



Schau zu 
und lerne, 
Stotterer!

 Das Spiel beginnt und 
es steht gar nicht gut 
für Excelsior. Ein paar 

Minuten und das erste Tor 
der Gegner kommt.

 Kommt 
schon, 

lasst uns 
nicht 

aufgeben!



Mister, ich 
bin bereit!

 Trotz ihrer Bemühungen bleibt 
das Ergebnis unverändert 

und die Jungs gehen mit einem 
ungünstigen Teilergebnis in die 

Pause.

Die Gegner erzielen immer 
wieder Treffer, so dass es 

am Ende 3:0 steht. Einer von 
Arnolds ehemaligen Kameraden 

feiert mit Arroganz und richtet 
seinen Blick auf ihn.

Etwas, das mit Worten nicht zu 
beschreiben ist, geht in Arnold 
vor, und der junge Stürmer 
denkt, dass er es zumindest 
versuchen muss. Schließlich 
zählt der Wille und er hat 
das Bedürfnis, den Ball zu 

kicken und vielleicht ein Tor zu 
schießen.

Wir sind im 
Rückstand, aber 

wir können es 
schaffen. Arnold, 

willst du 
einsteigen?

 Nein…
noch 
nicht.

Arnold würde gerne das Feld 
betreten, aber die Angst packt ihn. 
Er hasst Rüpel und hört noch 

immer deren Worte in seinem Kopf.

Schau zu 
und lerne, 
Stotterer!



 Arnold
…was für 
ein Tor!

„ Das Schwierige ist nicht, sich dem Wind 
entgegenzustellen, sondern dies ohne einen 

Gruß zu tun…und Arnold hat davon viele 
vonseiten seiner Mitspieler“

 Ich muss ihn 
in die linke 

Ecke des Tores 
schießen!



Vielleicht 
werdet ihr 

das nächste 
Mal weniger 

arrogant 
sein!

 Arnold
…was für 
ein Tor!

Der Dichter fuhr fort: „Ich bin 
nur die Seele eines Fisches 
mit Flügeln, der aus dem Meer 
geflogen ist, um die Sterne zu 

schnuppern..”

Arnold hat schon immer mit 
Leichtigkeit geschossen, so wie er 

atmet….und nach fünf Minuten 
wiederholt es sich!

Und Arnold fühlt sich wirklich 
wie ein Fisch mit Flügeln, der es 
schafft, sich mit Leichtigkeit zu 

befreien und zu fliegen.



Es 
scheint ein 
Traum zu

 sein!!!

Kurz vor dem Schlusspfiff fällt dann auch 
noch das dritte Tor. Arnold erhält eine 
Flanke von Pico und setzt den Ball mit einem 

halbhohen Rückstoß rechts am Torwart vorbei.



 Was für eine 
Flanke! Ohne 

euch hätte ich 
nie drei Tore 

geschossen!!!

Es 
scheint ein 
Traum zu

 sein!!!

Arnolds Einstand bei Excelsior wird 
legendär... auch wenn das Spiel 

unentschieden endet, fühlt sich 
der junge Stürmer wie ein Sieger...

Die Rüpel haben keine Worte mehr….
wer weiß wo sich diese versteckt 

haben.



Arnolds Talent bleibt nicht unbeachtet.... 
auch nicht den Führungskräften des FC 

Südtirols, die auf den jungen Bomber setzen 
wollen.

Der FC Südtirol 
unterstützt 

vielversprechende 
junge Talente und 
lässt sie in einem 
gesunden Umfeld 

aufwachsen...wir geben 
ihm den Freiraum, den 

er braucht.

Arnold
 sollte in einem 

professionellen Klub 
wie dem unseren spielen. 
Wir wollen, dass er sich 
in einem harmonischen 

Umfeld entwickelt, 
in dem sein Talent 

gefördert
 wird.

Wir werden 
den Weg 

fortsetzen, den 
ihr bei Excelsior 

begonnen 
habt.



Ein neuer Tag beginnt und 
Arnold erhält eine unerwartete 

Nachricht...

Arnold, du bist 
ein Talent und hast 
viel Herz gezeigt…du 
hast es verdient, in 

einem großen Klub 
zu wachsen!

Wir vom Südtirol 
hätten dich gerne 
in unserem Team...wir 

werden uns bemühen, 
dir das bestmögliche 

Umfeld zu 
bieten.

Es ist nicht
 einfach, in einem 

Profiklub zu 
spielen... aber es 

wird toll sein!

Ich
 werde es ver…
versuchen…ich 

werde wie immer 
mein Bestes 

geben…. 



Am darauffolgenden Sonntag trifft der 
FC Südtirol auf eine der stärksten 

Mannschaften der Liga. Das Stadion ist 
voll und Arnold sieht sich die Szene mit 

starkem Herzklopfen an.

Der Profifußball ist eine 
ganz andere Welt als die, 
an die er gewöhnt ist. Die 
Spielgeschwindigkeit, die 
körperliche Härte, die 
Taktik: Alles scheint. 

Arnold wärme 
dich auf, du 

steigst in der 
zweiten 
Halbzeit

 ein!

Ich m…
möchte euch allen 

danken, da…dass ich 
mich wie zu Hause 
fühle... Ich werde 
diesen Tag nie…nie 

vergessen.

 Unter dem Bozner Himmel, wo die Berge die Geheimnisse 
seiner Ängste und unausgesprochenen Wünsche zu 

schützen scheinen, wird Arnold klar, dass Talent nur 
der Anfang einer größeren Reise ist. Seine wahre Stärke 
liegt in seiner Fähigkeit, jedes Hindernis in eine Chance 

zu verwandeln, denn in dem unsicheren Rhythmus seiner 
Worte liegt die Entschlossenheit, die sich dem Schicksal 

widersetzt…

 Ein echter 
Bank…

Bankdrücker 
ist immer 

bereit!

Lade den Comic herunter!



Notnummer gegen Mobbing

App der Staatspolizei

800778391

“YOUPOL”

Il Germoglio - 
Der Sonnenschein

800832842

Young&Direct

04711551551

Lehrpersonal, 
SchulsozialpädagogInnen und 

SchulpsychologInnen

Lade den Comic herunter!
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PER RO. DA SISTE-
MARE

PER RO. DA SISTE-
MARE

Illustrazione di 
Illustrationen von
Roberta Procacci

Suche 
dir einen 
anderen 
Sport!


